
 

   Aktuelle Neuigkeiten von der «Tramstrasse 100»             
 

Seit dem Donnerstagsabend bin ich wieder zurück an der 

Arbeit: Ich musste gleich in die Hose steigen, denn die Kur-

ventechnik-Theorie stand an. Am selben Abend fuhren wir 

zu viert nach Fischingen los, um unsere Hotelzimmer zu 

beziehen. 

Die DO-Ausfahrt fand ohne mich statt. Andrea meldete mir, 

dass sie zu viert mit Arthur unterwegs gewesen wären. Ne-

ben ihm waren noch der andere Andrea und Mircea mit von 

Partie. Die Fahrt verlief über Kloten und das ZH-Oberland. 

bi 
Die letzten Wochen waren richtig heftig: Von 26 Arbeits-

tagen war ich an 19 Tagen zumindest 80% ausgelastet. 

Davon waren auch einige Einsätze als Prüfungsleiter an 

Fahrlehrer-Prüfungen dabei. Die 5 Tage Abwesenheit beim 

Rennstrecken-Training in Most/ Tschechei waren für mich 

nach Pfingstsonntag und –Montag die ersten Urlaubstage,  



 

an welchen ich etwas den Schlaf nachholen konnte, zu 

dem es nicht gereicht hat. Ich versuche immer nach Mög-

lichkeit meine Homepage à jour zu halten, wenigstens die 

regelmässigen DO-Ausfahrten zu dokumentieren, die vor 

allem von meinen aktuellen L-FahrerInnen regelmässig 

besucht wurden. Meistens war ich ebenfalls als Tourguide 
im Einsatz, übernahm dann die schwächste Gruppe. Wer 

den Kurventechnik-Kurs bereits besucht hatte, durfte auch 

bei den anderen Gruppen mitfahren. 

Andrea hat am Freitag vor einer Woche den Reigen der 

Prüfungsserie eröffnet und sie im ersten Anlauf bestan-

den. Herzliche Gratulation zu diesem Erfolg! Ich hoffe, 
dass es nun weitergeht, einige weitere stehen kurz davor 

… Wer dies wünscht und eine abgeschlossene Ausbildung 

mit Prüfungsvorbereitung hat, den begleite ich dabei: 

Deshalb gibt es beispielsweise am nächsten Mittwoch um 

14.30 Uhr die Möglichkeit einer Prüfungstestfahrt ab StVA 

Albisgüetli in der Zeit, bei welcher mein Kandidat mit dem 

Prüfungsexperte unterwegs ist. 

 

Auch an diesem Donnerstag wird es wohl kaum eine DO-

Ausfahrt geben: Die Wetteraussichten sind miserabel, es 

werden 26 mm (!) Niederschlag bei 75% Regenwahrschein-

lichkeit erwartet. Eine Doppellektion im Regen schadet 

kaum, denn im Regen gelten andere Gesetze. Da ich für die 

kommenden Tage noch ein paar grüne Flecken in der Über-

sicht habe, können wir die abgemachte Stunde auch kurz-

fristig auf einen anderen Tag legen.

 

Mit dem 21.Juni hat die Sonne den höchsten Stand erreicht: Nun werden die Tage wieder kürzer – genauso läuft auch 

die Saison 2021 der zweiten Hälfte entgegen. Wer in diesem Jahr noch die Prüfung machen will, sollte seine Aufgaben 

jetzt lösen, denn bald werden die Abende wieder kürzer und die Möglichkeit für Übungsfahrten abends entsprechend 

geringer. Bereits im September fallen die Temperaturen nachts wieder in unangenehme Tiefen und der Spass am 
Töfffahren bleibt auf der Strecke. Dies sagt ein erfahrener Fahrlehrer, der gerade seine 40. Saison als Töff-Fahrlehrer 

bestreitet: 1982 habe ich meine Ausbildung zum Töff-Fahrlehrer als Weiterbildung bestritten und meine ersten Fahr-

schülerInnen zur Prüfung gebracht. Damals noch als angestellter Fahrlehrer in der Verkehrsschule Baumann. Erst im Jahr 

1987 eröffnete ich die erste (und immer noch einzige) NUR-Töff-Fahrschule der Schweiz an der Tramstrasse 100! 

 

 Mehr zu dieser Geschichte findest Du auf meiner Homepage unter: 

http://www.tramstrasse100.ch/500685986d110db0e.html  

Mit den besten Grüssen von der Apfelbaumstrasse 28,   Dein Töff-Fahrlehrer       Urs Tobler
 


